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1. Allgemeine Bemerkungen 
 

Bereits mit Ende des Schuljahres 2016/2017 habe ich meine aktive Lehrerlaufbahn beendet,  
habe aber auf Bitten der Bildungsdirektion Vorarlberg die Tätigkeit des Landesreferenten für 
Orientierungslauf bis heute fortgesetzt.  
 
In einem Schuljahr werden von der Bildungsdirektion Vorarlberg drei OL-Wettkämpfe  
genehmigt.  
 
Finden in einem Schuljahr Bundesmeisterschaften im Orientierungslauf statt, können zwei 
Cupläufe und eine Landesmeisterschaft als Qualifikation für die BM durchgeführt werden.  
In Schuljahren ohne BM werden drei Cupläufe genehmigt, es findet keine LM statt.  

 
Die Teilnahme an den OL-Wettkämpfen ist zahlenmäßig jedes Jahr ähnlich hoch und 
grundsätzlich recht erfreulich. So haben im laufenden Schuljahr im Oktober 214 Schüler  
und Schülerinnen in Hittisau/Bregenzerwald beim 1. Cuplauf teilgenommen. Allerdings  
muss festgehalten werden, dass sich nur wenige Schulen an den Wettkämpfen beteiligen,  
dies aber meist mit einer größeren Anzahl von Kindern. Oft nehmen ganze Klassen  
der Unterstufe an einem Wettkampf teil, viele davon starten in der "Schnupperklasse".  
Die Oberstufe ist seit Jahren mehr oder weniger nur in Ausnahmen vortreten. 
 
Während meiner Ansicht nach sich das Interesse am Orientierungslauf zufriedenstellend darstellt, 
sind die Verantwortlichen der Bildungsdirektion etwas anderer Meinung und haben bereits 
angedeutet, Schulwettkämpfe, mit geringer schulischer Beteiligung, nur noch alle zwei Jahre zu 
genehmigen. Dahinter steckt natürlich wie so oft der Sparstift. Für den Schulorientierungslauf 
wäre dies vermutlich das Ende, findet OL doch nur in der Schule statt, Vereine gibt es in 
Vorarlberg keine. 

 
Erwähnenswert mit Schul-OL ist nach wie vor die sehr gute Zusammenarbeit mit Dr. Richard 
Werner. Ohne seine Begeisterung für OL und ohne die Mithilfe seines Teams, die meisten davon 
Pensionisten, wären OL-Wettkämpfe nicht möglich.  
Zudem besitzt Richard die notwendige Ausrüstung (Postenschirme, SI-Einheiten, Drucker, ...),  
um Orientierungsläufe überhaupt durchführen zu können. Auch ist es Richard, der eine Vielzahl 
verschiedener OL-Veranstaltungen durchführt und Schulen Übungseinheiten anbietet.  
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2. Schul-Orientierungslauf in Zahlen 

 

 

 Im Schuljahr 2023/2024 haben im Orientierungslauf drei Schulcupläufe stattgefunden, keine 
 Landesmeisterschaft (weil keine BM). 
 

 

 1. Cuplauf: 

 

  Freitag, 20. Oktober 2023 in Dornbirn  
  Laufgebiet Stadion Birkenwiese, Dornbirner Achauen und Stadtteil Dornbirn Rohrbach  
  erster Start 10:00 Uhr 

 
4 Mittelschulen mit insgesamt 20 Mannschaften (12 männliche und 8 weibliche Teams), 
65 Schüler und 35 Schülerinnen  
 
zusätzlich 23 Schüler und Schülerinnen als Schnupperer  
 
nur Unterstufe, keine Teilnehmer aus der Oberstufe 
 
 

2. Cuplauf: 
 

  Freitag, 26. April 2024 wieder in Dornbirn mit gleichem Laufgebiet wie 1. Cup (!) 
 
4 teilnehmende Schulen, wieder 20 Mannschaften, 100 Schüler und Schülerinnen 
 
zusätzlich etwa 35 Schüler und Schülerinnen als Schnupperer  
 
nur Unterstufe, keine Oberstufe 
 

 
3. Cuplauf: 

 
  Freitag, 24. Mai 2024 abermals in Dornbirn (Laufgebiet wie 1. und 2. Cup) 
   

4 Schulen, 20 Mannschaften, rund 100 Schüler und Schülerinnen 
 
zusätzlich ca. 30 Schüler und Schülerinnen als Schnupperer  
 
nur Unterstufe, wieder keine Oberstufe 
 
 

Im Folgenden einige Anmerkungen und die Erklärung, warum alle drei Schulcupläufe in 
Dornbirn im gleichen Laufgebiet durchgeführt worden sind bzw. durchgeführt werden mussten. 
 
Ursprünglich war der 2. Lauf im Bregenzerwald in Hittisau/Leckenwälder und der 3. Cuplauf  
in Göfis/Tona ob Feldkirch geplant.  
  
Dies war leider nicht möglich, weil die Bildungsdirektion diese Läufe an den geplanten 
Austragungsorten nicht zu schulbezogenen Veranstaltungen erklären wollte.  
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Nachstehend die von der Bildungsdirektion Vorarlberg an mich übermittelte e-mail: 
 
 Hallo Mario! 
 
 Hier die Stellungnahme der Schulsportabteilung in der Bildungsdirektion für  
 Vorarlberg zu den von dir, mir, gestern übermittelten und von euch geplanten Terminen  
 für die „2 Schulcupläufe Orientierungslauf“ am 26.4.2024 und 24.5.2024. 
  
 Wir (FI Mag. Conny Berchtold und ich, Christoph Neyer) können aus den folgenden 
 Gründen die Orte für die 2 geplanten Schulcupläufe OL nicht unterstützen und die Läufe 
 nicht zu schulbezogenen Veranstaltungen erklären lassen.  
 
 Wir tragen für alle Schulsportwettkämpfe und Schulsportevents, die im Vorarlberger 
 Schulsportkalender aufgelistet sind, Verantwortung mit und sind für die gesamte 
 Finanzierung dieser Wettbewerbe zuständig. 
 

  Die geplanten Veranstaltungsorte (Hittisau-Leckenwäldern und Göfis) sind mit 
 öffentlichen Verkehrsmitteln (SCHULSPORTTICKET!!) insbesondere für größere 
 Gruppen ganz schlecht oder gar nicht (Hittisau-Leckenwälder) erreichbar. 

 
  Wir können nur Veranstaltungsorte und Strecken unterstützen, die von den 
  Teilnehmer/innen problemlos bewältigt werden können. Gerade die Vergangenheit  
  hat gezeigt, dass speziell bei den Cupläufen OL doch sehr viele Schüler/innen mit dabei 

 sind, welche doch noch große Mühe mit der Disziplin Orientierungslauf haben. 
  
 Wir schlagen daher vor, dass die 2 Cupläufe an einem zentral gelegenen Ort ausgetragen 
 werden, der für alle mit ÖFFIS gut erreichbar ist und die Strecke so gewählt wird, dass die 
 Teilnehmer/innen diese mühelos bewältigen können. 
  
 Vielen Dank für dein/euer Verständnis! 
 
 
Einen ausführlichen Kommentar dazu erspare ich mir, mein sportliches Verständnis hält sich  
in Grenzen.  
 
Die Bahnlegung war dementsprechend schwierig und hat den Ideenreichtum von Richard 
bezüglich geeigneter und abwechslungsreicher Bahnen sehr strapaziert. 
 
 
Für den Orientierungslauf an Schulen. 
 
Mario Folie 
Landesreferent Vorarlberg 


